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L e b e n  –  A r b e i t e n  –  s o z i a l e s  M i t e i n a n d e r  i n  S ö r u p  

Globale Herausforderungen wie Klimawandel, Corona Pandemie, Digitalisierung und Ukrainekrieg beeinflussen 

unser Leben. 

Das Jahr 2022 hat eine Vielzahl von Umbrüchen und Unsicherheiten auch für Söruperinnen und Söruper mit sich 

gebracht. Wir erleben die weltweiten politischen Entwicklungen hier direkt vor Ort auf vielen Ebenen und in allen 

Bereichen unseres Lebens. Sie machen nicht an Grenzen halt. Immer mehr Menschen machen sich Sorgen um 

ihre Existenz. Umso wichtiger ist es dafür Sorge zu tragen, dass alle hier in Sörup ein auskömmliches Leben 

führen können.  

Wir wollen, dass Sörup ein Dorf ist für alle Altersgruppen, wo junge Familien ein Zuhause haben, Familie und 

Beruf gut vereinbar sind und es für Jung und Alt ein Dach über dem Kopf gibt, unabhängig von Einkommen und 

Herkommen. Die Zukunft von Sörup wollen und werden wir aktiv gestalten. Unseren Alltag, unser Leben, unsere 

Arbeitswelt und die Versorgung vor allem mit Kindertagesstätten, Seniorenbetreuung, Bildungseinrichtungen 

und ärztlicher Versorgung sind zu organisieren. Besonders wichtig ist dabei, dass ausreichend Wohnraum auch 

für Personen mit kleinem Geldbeutel vorhanden ist.  

Wir wollen den Spagat aus Leben vor Ort, Klimagerechtigkeit und örtlicher Infrastruktur in ein ausgewogenes 

Verhältnis bringen. Es ist eine der größten Herausforderungen in nächster Zeit, für die wir Lösungen brauchen. 

Unsere Zukunft wird davon abhängen, ob wir die richtigen Antworten darauf finden, damit der soziale Friede 

und der Zusammenhalt in unserem Dorf Fortbestand haben. Sozialer Friede sorgt auch für innere Sicherheit. 

Das Rückgrat unserer Gesellschaft sind die vielfältigen Formen des Zusammenlebens, ob als Familie, 

Lebenspartnerschaft oder Mehrgenerationen Gemeinschaft. 

Wir Sozialdemokraten wollen dafür alles tun, damit Sörup auch in Zukunft ein lebenswertes Dorf für alle bleibt. 

U n s e r  P r o g r a m m  i s t :  

-  Wohnen  –  Bauen  

In Sörup fehlen bezahlbare Wohnungen vor allem für junge Familien, Senioren, Alleinstehende, 

Auszubildende und Menschen mit Behinderung. Wir wollen, dass alle hier in Sörup ein Dach über dem 

Kopf haben, unabhängig von Einkommen und Herkommen.  

Dafür brauchen wir öffentlich geförderte Wohnungen, genossenschaftliches Engagement und eine 

Bauplanung die das berücksichtigt. Es muss dafür gesorgt sein, dass die vorhandenen Wohnungen 

dauerhaft bewohnt sind.  

In die Planungen wollen wir Themen wie Mehrgenerationenwohnen, Tiny Häuser, barrierefreies 

Wohnen und Gemeinschaftsbüros (Co Working Space) mit umsetzen.  

-  Energiev ers org ung  

In Neubaugebieten wollen wir eine möglichst klimaneutrale Bauweise, Heizung und Energieversorgung 

festlegen. Im Altbestand der Bebauung wollen wir mittelfristig eine Versorgung mit Nahwärme 

umsetzen. Die Kosten für die Heizenergie wollen wir dabei möglichst niedrig halten. Als Ziel streben wir 

z.B. ein genossenschaftlich organisiertes Fernwärmenetz an.  

Wir wollen, dass öffentliche Gebäude auf ihre Energieeffizienz überprüft werden und ihre Dachflächen 

der Energiegewinnung dienen, soweit das technisch umsetzbar ist.  

Erneuerbare Energiegewinnung muss im Gleichgewicht sein mit landwirtschaftlicher Nutzung und 

weiterer Entwicklung von Sörup. Die Versiegelung der Böden ist dabei so gering wie möglich zu halten. 

Der Entwicklung der bereits bebauten Flächen gehört der Vorzug vor neu zu erschließenden Bereichen.  
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-  Mob il  sein  

Wir wollen uns dafür einsetzen den weiteren Ausbau des ÖPNV zu erreichen. Ergänzen wollen wir das 

durch das Angebot von Dörpsmobilen, die an zentralen Orten in den Wohngebieten zur Verfügung 

stehen.  

-  Umw elt  is t Lebensw elt,  ist  uns ere  

Wel t.  

Umwelt, Nachhaltigkeit und CO2 Neutralität sind 

Themen, die uns alle betreffen. Wir wollen, dass alle 

Entscheidungen in und für Sörup praktisch und 

lebensnah darauf überprüft werden. Als Ort dafür 

wollen wir diese Themen in einem Ausschuss 

ausdrücklich verorten.  

-  Kind er,  Kind er,  Kind er  –  unsere Z ukunft  

Wir wollen einen zügigen Ausbau der Kinder-

gartenplätze. Mittelfristig setzen wir uns für eine 

kostenfreie Kita ein. Das Jugendzentrum (JUZ) in Sörup 

hat sich erfreulich entwickelt und wird von zahlreichen 

Kindern und Jugendlichen genutzt. Auch für die Zukunft 

wollen wir das JUZ weiter fördern und seine räumliche 

Erweiterung und Verbesserung erreichen. Wir wollen 

den Schulstandort Sörup erhalten, ertüchtigen und 

zukunftsfähig machen.  

 

 

-  Wegw eiser für gute  soziale  Cha ncen  

Die Anforderungen einer unübersichtlicher werdenden Welt drohen Menschen abzuhängen. Wir wollen, 

dass alle Menschen in Sörup gleiche Möglichkeiten haben. Dafür wollen wir eine Sozialberatung 

einrichten, die über die Möglichkeit von Ansprüchen informiert und bei Anträgen unterstützt. Dabei 

streben wir eine Vernetzung an mit weiteren Beratungseinrichtungen und Selbsthilfegruppen, die 

möglichst hier vor Ort Ansprechpartner werden. Uns ist es sehr wichtig, dass Beratung und Information 

gut erreichbar und vor Ort vorhanden sind.  

Lebenslanges Lernen wird für uns immer wichtiger, um den Anforderungen der sich weiter 

entwickelnden Gesellschaft gerecht zu werden. Niedrigschwelliges Angebot dafür ist die 

Volkshochschule vor Ort. Den Bestand der Volkshochschule Sörup wollen wir deshalb sicherstellen. Sie 

muss allen zugänglich sein, unabhängig vom Einkommen.  


